
STADTAMT BRAUNAU AM INN 
 

 

 

 

 

 

V e r h a n d l u n g s s c h r i f t 
 

 

 

 

über die am Mittwoch, den 16.9.2009, im Stadttheater-Foyer stattgefundene Sitzung des  

 

 

 

G e m e i n d e r a t e s 
 

 

 

Beginn: 18.05 Uhr Ende: 18.55 Uhr 

 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Gerhard Skiba 

 

Gemeinderatsmitglieder: 

Vbgm. Ingrid Neulinger, StR Ing.Günter Weibold, GR Max Angermeier, StR Friedrich 

Krulis, GR Heidemarie Kasper, StR Harry Buchmayr, GR Josef Schrattenecker, GR Elfriede 

Kronberger, StR Günter Pointner, GR LAbg.Renate Mann, GR Ernst Buchacker, GR 

Wolfgang Buttinger, GR Ute Mühlegger, GR Ing. Alois Starlinger, GR Patrick Kasper, GR 

Rudolf Streitberger, GR Eduard Lehrer, GR Adam Georg, Vbgm. KR.Johann Helmut Bogner, 

GR Mag. Johannes Waidbacher, GR Dr. Florian Lackner, GR Anton Bernroithner, GR 

Friedrich Schmid, StR Myriam-Lizeth Außerhuber-Camposeco, GR Dr. Oskar Bertl, GR 

Martin Forster, GR Mag. DI Manfred Hackl, StR Franz Köstler, GR Brigitte Ortner 

 

 

Entschuldigt abwesende Gemeinderatsmitglieder: 

GR Friedrich Wagner, GR Martin Blum, GR Christa Kloiber, GR Ing. Alexander Barth, GR 

Thomas Ober, GR Wilfried Hiebl, GR Manfred Renner 

 

 

Anwesende Gemeinderatsersatzmitglieder: 

GRE Anton Guttenbrunner, GRE Elisabeth Wimmer, GRE Silvia Mayr, GRE Hubert 

Stallinger, GRE Zoran Sijakovic, GRE Adolf Burgstaller sen., GRE Erika Högl 

 

 

Anwesende Gemeindebedienstete: 

Dr. Robert Bernroitner, Dipl.Ing. Karl Schug, Karl Probst MPA 

 

 

Schriftführerin: Ingrid Trauner  
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Der Vorsitzende eröffnet die Gemeinderatssitzung und stellt fest, dass die Sitzung ordnungs-

gemäß einberufen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Weiters verweist er darauf, 

dass die Verhandlungsschrift der Gemeinderatssitzung vom 2.7.2009 aufliegt und diese als 

genehmigt gilt, wenn bis Ende der Sitzung kein Einwand erhoben wird. 

 

 

Bgm. Skiba teilt mit, dass für die heutige Sitzung ein Dringlichkeitsantrag der FPÖ-Fraktion 

vorliegt und zwar betreffend Einführung eines Schulstartpaketes. Er ersucht die Mitglieder 

des Gemeinderates um Aufnahme in die Tagesordnung. Der Dringlichkeitsantrag wird unter 

TOP Allfälliges behandelt. 

 

Antrag: 

Dem Punkt wird die Dringlichkeit zuerkannt und er wird in der Tagesordnung unter 

Allfälligem behandelt. 

 

Beschluss: 

Antrag angenommen      -einstimmig- 

 

 

 

A: 

I. Antrag des Bürgermeisters: 

1. Liegenschaft Loidl (vormals Köcker), Siedlerstraße 2 – EZ 766, GB 40014 

Ranshofen; Wiederkaufsrecht zugunsten der Gemeinde – Löschung 

 

Bgm.Skiba berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP I/1 abstimmen. 

Antrag: 

Der vom Notariat Braunau vorgelegten vollinhaltlich zur Kenntnis genommenen 

Löschungserklärung im Entwurf vom 26.08.2009 bzgl. der grundbücherlichen 

Einverleibung der Löschung des Wiederkaufsrechtes für die Stadtgemeinde Braunau am 

Inn laut C-LNR 1a oder der EZ 766 im Grundbuch 40014 Ranshofen wird zugestimmt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIb am 17.9.2009/Tr 
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II. Anträge des Ausschusses für Finanzen und Förderungen: 

1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2009;Beratung und Beschlussfassung 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/1 abstimmen. 

Antrag: 

Der Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2009 wird wie folgt genehmigt: 

        

a)Der ordentliche Voranschlag vermindert sich in den    

    EINNAHMEN von  EUR 38.126.900,00  

       um  EUR -1.238.600,00  

       auf   EUR 36.888.300,00  

         

 und in den  AUSGABEN   von  EUR 40.171.000,00  

       um   EUR     -629.200,00  

       auf   EUR 39.541.800,00  

     Überschuss / Abgang   -2.653.500,00  

         

b)Der außerordentliche Voranschlag erhöht sich in den    

    EINNAHMEN  von  EUR   9.185.500,00  

       um  EUR 14.640.600,00  

       auf   EUR 23.826.100,00  

         

    AUSGABEN   von  EUR 10.868.900,00  

       um   EUR 14.579.200,00  

       auf   EUR 25.448.100,00  

     Überschuss / Abgang   -1.622.000,00  

         

c)Die Steuerhebesätze für das Haushaltjahr 2009 bleiben unverändert.  

      

d)Die Kreditsperre für Ausgabenermessenskredite wird mit dem Beschluss 

    des Nachtragsvoranschlages aufgehoben 

         

 Der Gesamtbetrag der DARLEHEN die zur Bestreitung von Ausgaben im außer- 

 ordentlichen Nachtragsvoranschlag notwendig sind wird  mit EUR 5.174.500,00  

 festgesetzt. Dieser Gesamtbetrag soll für folgende Zwecke verwendet werden: 

       

         

 Normalverzinsliche Darlehen:        

 Wasserversorgung - Erweiterung und Sanierung  EUR      601.300,00  

 Abwasserbeseitigung - BA 15    EUR   2.648.100,00  

 Hallenbadsanierung      EUR      414.000,00  

 Wirtschaftl. Unternehmungen - Stadtwerke   EUR   1.450.000,00  

  Zwischenfinanzierungen:         

  Kindergarten Ranshofen    EUR        61.100,00  

       GESAMT EUR   5.174.500,00  
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Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIa am 17.9.2009/Tr 

2. Darlehensaufnahme in Höhe von EUR 900.000,oo für den Kanalabschnitt 15 und 

EUR 350.000,oo für die Wasserversorgung bei der VR-Bank Braunau 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/2 abstimmen 

Antrag: 

„Auf Grundlage der Darlehensausschreibung vom 17.06.2009 und des 

Darlehensangebotes vom 07.08.2009 wird der  VR Bank Braunau, 5280 Braunau, 

Ringstraße 45, für beide angebotenen Darlehen der Zuschlag erteilt und nach Ablauf der 

Stillhaltefrist ein Darlehen in Höhe von EUR 900.000,oo  für den Kanalbauabschnitt 15  

und  ein Darlehen für die Wasserversorgung in Höhe 350.000,oo laut zur Kenntnis 

gebrachten Schuldurkunden aufgenommen.“ 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIa am 17.9.2009/Tr 

3. Techno-Z Innviertel; 

Erhöhung Stammkapital und Neufassung Gesellschaftsvertrag 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/3 abstimmen 

Antrag: 

Einer Erhöhung des Stammkapitals der Techno-Z Braunau Technologiezentrum GmbH 

von EUR 546.000,00 auf EUR 816.000,00 und der Neufassung des 

Gesellschaftsvertrages laut Generalversammlungsprotokoll vom 05.06.2009 wird 

nachträglich zugestimmt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIa am 17.9.2009/Tr 
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4. Techno-Z Braunau; Generalversammlung –  

Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 16.07.2009 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/4 abstimmen 

Antrag: 

Beiliegendes Protokoll der Generalversammlung des Techno-Z Braunau 

Technologiezentrum GmbH vom 16.07.2009 einschließlich der gefassten Beschlüsse 

wird genehmigt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIa am 17.9.2009/Tr 

5. Erweiterung/Sanierung Bundesschulzentrum; 

Bauendabrechnung und 7. Nachtrag 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/5 abstimmen 

Antrag: 

Die anerkannten Gesamtbaukosten in Höhe von EUR 18.124.605,00 werden zur 

Kenntnis genommen und der 7. Nachtrag zur Vereinbarung vom 24.02.1972 bzw. 

06.04.1972, in der Fassung des 6. Nachtrages vom 09.09.2003 bzw. 04.09.2003 wird in 

der vorliegenden Form beschlossen. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIa am 17.9.2009/Tr 

6. Neubauplanung Feuerwehr Ranshofen; Zukauf eines Streifens aus Grundstück 

1434 der Leeb-Erbengemeinschaft, KG Ranshofen – Kaufvertrags-Entwurf vom 

17.08.2009 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/6 abstimmen 
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Antrag: 

Dem Ankauf des Teilstückes 1 mit 156 m
2
 aus Grundstück 1434, der EZ 576 im 

Grundbuch 40014 Ranshofen laut Vermessungsurkunde des Herrn DI Brunner, 

Braunau, GZ 13196 vom 01.04.2009 von der Erbengemeinschaft nach Zäzilia Leeb 

wird laut vorliegendem vollinhaltlich zur Kenntnis genommenen Kaufvertrags-Entwurf 

vom 17.08.2009 zugestimmt.  

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIb am 17.9.2009/Tr 

7. Fischereirecht Stadtbach –  weitere Verpachtung an den SAC 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/7 abstimmen 

Antrag: mit WiRa u. Plan.A. 

Der Verpachtung des Fischereirechtes im Stadtbach laut Ordnungsnummer Inn 1 des 

Fischereibuches der Bezirkshauptmannschaft Braunau vom 01.01.2010 bis 31.12.2018 

an den Sportanglerclub-Mattig Braunau (SAC) laut vollinhaltlich zur Kenntnis 

genommenem Fischereipachtvertrags-Entwurf vom 23.07.2009 wird zugestimmt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

       ohne StR Ing. Weibold wg. Befangenheit 

 

an IIb am 17.9.2009/Tr 

8. Oö. Kinderbetreuungsgesetz-Novelle 2009 – Kindergartenordnung und jeweils 

Tarifordnung Elternbeiträge für Kindergarten und Hort 

 

StR Ing. Weibold berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/8 abstimmen 

Antrag: mit Soz.A. 

Die Kindergartenordnung, die Tarifordnung – Elternbeiträge für die Kindergärten der 

Stadtgemeinde Braunau am Inn und die Tarifordnung – Elternbeiträge für den 

Schülerhort der Stadtgemeinde Braunau am Inn werden laut den vorliegenden 

Entwürfen vom 27.07.2009 genehmigt. 
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Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an Ic am 17.9.2009/Tr 

III. Anträge des Ausschusses für örtliche Raumplanung und örtliche Umweltfragen: 

1. Flächenwidmungsplan Nr. 4/2001; Erna Stempien, Bahnhofstraße 19, D-64653 

Lorsch; Ansuchen zur Umwidmung Grundstück 514/6, KG Braunau, von 

Grünland in Baugebiet – Wohngebiet; Ablehnung 

 

GR Dr. Bertl berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/1 abstimmen 

Antrag: 

Aufgrund des im Amtsvortrag dargestellten Sachverhaltes, insbesondere dem 

Widerspruch zum Örtlichen Entwicklungskonzept, wird dem Antrag von Frau Stempien 

Erna, Bahnhofstraße 19, D-64653 Lorsch, zur Umwidmung des Grundstückes 514/6, 

KG Braunau, von derzeit Grünland in Bauland – Wohngebiet nicht stattgegeben. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIIb am 17.9.2009/Tr 

2. Flächenwidmungsplan Nr. 4/2001 Änderung Nr. 29 – Rebl; Beschlussfassung 

durch Gemeinderat 

 

GR Dr. Bertl berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/2 abstimmen 

Antrag: 

Da keine negativen Stellungnahmen eingelangt sind, wird die Änderung Nr. 29 – Rebl 

zum Flächenwidmungsplan Nr. 4/2001 laut Änderungsplan vom 8.6.2009 genehmigt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIIb am 17.9.2009/Tr 
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3. Gewerberechtliche Verfahren – Vorlage der Stellungnahmen der Stadtgemeinde 

zur Information 

a) Buric Ivo, Burgfriedfeldstraße 18. 5280 Branau am Inn 

Ge20-71-2009 – Änderung des Aufstellungsortes des Hendlgrillwagens auf Grst.Nr. 

279/1, KG Braunau, Raitfeldstraße 7, 5280 Braunau am Inn – gewerberechtliche 

Genehmigung, Verständigung vom 29.7.2009, Stellungnahme vom 4.8.2009, 

Bescheid vom 14.8.2009  

b) Vialit Asphalt GmbH & Co.KG, Josef Reiter-Straße 78, 5280 Braunaua m Inn 

Ge20-97-2009 – Ansuchen um die Erteilung der gewerberechtlichen Genehmigung 

für die Änderung der bestehenden Betriebsanlage durch die Errichtung und den 

Betrieb eines 60 m3 Emulsionslagertanks auf Grst.Nr. 524, KG Braunau, Josef 

Reiter-Straße 78, 5280 Braunau am Inn, Verständigung vom 9.7.2009, 

Stellungnahme vom 16.7.2009 

c) Austria AG, IZ-Süd, Straße 6, Objekt 17, 2355 Wr.Neudorf 

Ge20-89-2009 – Ansuchen um die Erteilung der gewerberechtlichen Genehmigung 

für die Änderung der bestehenden Tankstellenbetriebsanlage durch die Errichtung 

und den Betrieb einer Automatentankstelle auf Grst.Nr. 309/2, KG Braunau; 

Salzburger Straße 9, 5280 Braunau am Inn, Verständigung vom 30.6.2009, 

Stellungnahme vom 9.7.2009 

d) AMAG rolling GmbH, Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen 

Ge20-167-2008 – Ansuchen um die Erteilung der gewerberechtlichen Genehmigung 

für die Änderung der bestehenden Betriebsanlage durch die Errichtung und den 

Betrieb von zwei Walzöl-Lagertanks westlich des Walzwerkes West auf Grst.Nr. 

483/1, KG Ranshofen; Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen, 

Verständigung vom 25.6.2009, Stellungnahme vom 29.6.2009 

e) AMAG casting GmbH, Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen 

Ge20-22-2009 – Ansuchen um die Erteilung der gewerberechtlichen Genehmigung 

für die Änderung der bestehenden Betriebsanlage durch die Errichtung und den 

Betrieb einer EMC-Gießanlage 2 mit elektromagnetischer Kokille auf Grst.Nr. .503, 

KG Ranshofen; Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen, Verständigung 

vom 22.6.2009, Stellungnahme vom 29.6.2009 

f) AMAG rolling GmbH, Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen 

Ge20-270-2008 – Ansuchen um die Erteilung der gewerberechtlichen Genehmigung 

für die Änderung der bestehenden Betriebsanlage durch die Errichtung und den 

Betrieb zweier Röntgeneinrichtungen zur Banddickenmessung am 72“ Warmquarto-

Walzgerüst im Walzwerk West auf Grst.Nr. 483/1, KG Ranshofen; 

Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen, Verständigung vom 28.5.2009, 

Stellungnahme vom 3.6.2009, Bescheid vom 29.6.2009 

 

GR Dr. Bertl berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

StR Köstler sagt, dass er zum Punkt 3c darauf hinweisen möchte, dass man durch den 

durchgehenden Tankstellenbetrieb den Verkehr auch in der Nacht erhöht und stellt 

daher auch die Frage ob dies sinnvoll ist.  
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Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/3 

abstimmen 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIIa am 17.9.2009/Tr 

IV. Anträge des Ausschusses für Wirtschafts- und Rechtsangelegenheiten: 

1. Energie AG OÖ – 30-kV-Trafostation am Achinger Totenweg; 

Dienstbarkeitsvertrag 

 

GR Dr. Lackner berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP IV/1 abstimmen 

Antrag: 

Der Einverleibung der Dienstbarkeit der Duldung der 30-kV-Transformatorenstation 

Braunau Achinger Totenweg samt 30-kV-Kabeleinbindungen und des Geh- und 

Fahrtrechtes je auf Grundstück 2919/1, EZ 1033, Grundbuch 40014 Ranshofen 

zugunsten der Energie AG OÖ sowie der Energie AG OÖ Netz GmbH, laut 

vorliegendem vollinhaltlich zur Kenntnis genommenen Dienstbarkeitsvertrag im 

Entwurf vom 25.05.2009 wird zugestimmt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIb am 17.9.2009/Tr 

2. Energie AG OÖ – 30-kV-Kabelanlage auf Grundstück 616/9, KG Osternberg; 

Dienstbarkeitsvertrag 

 

GR Dr. Lackner berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP IV/2 abstimmen 

Antrag: 

Der Einverleibung der Dienstbarkeit der Duldung der 30-kV-Kabelanlage Ust Dietfurth 

– Tr.St. Braunau Netzservice – Ust Braunau hinsichtlich Grundstück 616/9 ob EZ 603, 

Grundbuch 40013 Osternberg zugunsten der Energie AG OÖ sowie der Energie AG OÖ 

Netz GmbH, laut vorliegendem vollinhaltlich zur Kenntnis genommenen 

Dienstbarkeitsvertrag im Entwurf vom 29.7.2009 wird zugestimmt. 
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Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIb am 17.9.2009/Tr 

3. Flurbereinigung im Tal durch Agrarbezirksbehörde; grundbücherliche Löschung 

von Fahrtrechts- und Wasserleitungs-Dienstbarkeiten für die Gemeinde EZ 301, 

KG Ranshofen 

 

GR Dr. Lackner berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP IV/3 abstimmen 

Antrag: 

Der grundbücherlichen Einverleibung der Löschung der Dienstbarkeiten des 

Fahrtrechtes und der Wasserleitung zugunsten der Einlagezahl 301 ob den 

Einlagezahlen 420 C-LNR 2a und 3a, 513 C-LNR 1a, 535 C-LNR 1a, 1798 C-LNR 1a, 

41 C-LNR 9a sowie 158 C-LNR 1a und 2a, 666 C-LNR 8a, je Grundbuch 40014 

Ranshofen wird zugestimmt. 

Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an IIb am 17.9.2009/Tr 

V. Antrag des Personalbeirates: 

1. Dienstpostenplan; Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 11 für rechtliche 

Aufgaben 

 

GR Angermeier berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP V/1 abstimmen 

Antrag: 

Der Dienstpostenplan der Stadtgemeinde Braunau am Inn wird wie folgt abgeändert: 

 

a) Für die Tätigkeit einer juristischen Referentin/eines juristischen Referenten wird 

ein Dienstposten nach Funktionslaufbahn GD 11.4 gemäß den Bestimmungen der 

Oö. Gemeinde-Einreihungsverordnung geschaffen. 

b) Im Gegenzug wird der vom Abteilungsleiter IIIa besetzte Dienstposten nach 

Funktionslaufbahn GD 12.3 bzw Verwendungsgruppe B, Dienstklassen II-VII, zum 

Zeitpunkt des Übertritts in den Ruhestand aufgelassen. 
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Beschluss: 

Antrag angenommen     -einstimmig- 

 

an Ia am 17.9.2009/Tr 

VI. Allfälliges 

1. Antrag der FPÖ-Fraktion gemäß § 46 Abs. 3 der OÖ. Gemeindeordnung; 

Einführung Schulstartpaket 

 

Bgm. Skiba berichtet an Hand des Aktes über den Tagesordnungspunkt. Weiters führt 

Bgm. Skiba noch an, dass vor etwa einem Jahr ein gleicher Antrag schon gestellt und 

behandelt wurde. Der Antrag wurde im Sozialausschuss, im Schul- und 

Jugendausschuss und im Finanzausschuss beraten und mehrheitlich beschlossen, diesem 

Antrag nicht Folge zu leisten.  

 

StR Köstler sagt, dass es sich hier um eine lächerliche Summe für die Gemeinde 

handelt. Im Vergleich dazu hat die Gemeinde beim Verkauf des Gemeindesilbers 

Aktionen gesetzt wie z.B. den Verkauf von Fischereigewässern, das von ihm als 

Geschenk gesehen wird. Die Pfarre Pichl hat ein Fischrecht verkauft um über EUR 

90.000,--. Es stellt fest, dass man hier Geschenke verbreitet und für Kinder nichts übrig 

hat.  

 

Bgm. Skiba sagt, dass dies die Meinung von Herrn StR Köstler ist. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP VI/1 

abstimmen. 

Antrag: 

Alle Schulanfänger erhalten zum Schulbeginn eine finanzielle Unterstützung in Höhe 

von EUR 150,-- von der Stadtgemeinde Braunau. Diese Unterstützung wird in Form 

von Gutscheinen ausbezahlt, die in den Braunauer Geschäften eingelöst werden können. 

Eine finanzielle Unterstützung der Schulanfänger entlastet die Familien bzw. 

Alleinerzieher. 

Beschluss: 

Antrag abgelehnt     Für den Antrag: 

         FPÖ-Fraktion 

        Gegen den Antrag: 

         SPÖ-, ÖVP- und FMU-Fraktion 

 

an Ib am 17.9.2009/Tr 
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2. Bgm. Skiba möchte, da es die letzte Sitzung in dieser GR-Periode ist, Danke sagen an 

alle Gemeinderatsmitglieder und auch an die Mitarbeiterschaft der Stadtgemeinde. Es 

liegen jetzt 6 Jahre hinter uns, verbunden mit einer intensiven Arbeit, und dafür möchte 

er sich sehr herzlich bedanken.  

 

Nachdem mancher Mandatar aus dem Gemeinderat ausscheidet, ist beabsichtigt, dass 

außerhalb einer Sitzung ein Treffen stattfinden soll. Es wird aber dabei aus 

Kostenersparnisgründen auf die Einladung einer Brauerei zurück gegriffen und zwar der 

Brauerei Kapsreiter. Das Ende dieser Funktionsperiode ist ein Anlass für diese 

Einladung, die demnächst erfolgen wird. 

 

 

 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 18.55 

Uhr. 
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Der Vorsitzende …Skiba eh...................... 

 

 

 

Unterschriftsermächtigter der SPÖ-Fraktion ......Angermeier eh........... 

 

 

 

Unterschriftsermächtigter der ÖVP-Fraktion .....Lackner eh............. 

 

 

 

Unterschriftsermächtigter der FMU-Fraktion .......Hackl eh.................... 

 

 

 

Unterschriftsermächtigter der FPÖ-Fraktion ......Haberfellner eh............ 

 

 

 

Schriftführerin …Trauner eh.…............... 

 

 

 

Gegen die vorliegende Verhandlungsschrift 

wurden keine Einwendungen erhoben 

 

 

Braunau am Inn,......11.12.2009....................... 

 

 

Der Vorsitzende ..........Skiba eh.......................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


